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Ausblicke



NEU: EVENSONG S. 6

Liebe Gemeinde,

hatten Sie eine gute Sommerszeit 
mit vielen neuen Ausblicken? Ich hof-
fe, dass Sie Wärme und Kraft tanken 
konnten für die kühlere Jahreszeit, den 
Herbst. Er kann golden sein oder auch 
stürmisch, wie das Leben. Alles ist im 
Fluss. Manche Veränderungen hat es 
gegeben und wird es geben. Die zweite 
Pfarrstelle  ist vakant und wird voraus-
sichtlich zum März wiederbesetzt wer-
den (zu 50%). Etliches kann bis dahin 
nicht im gewohnten Umfang geleistet 
werden, manches dauert etwas länger. 
Das bitte ich zu entschuldigen.
Dennoch gibt es vieles, was in der Ge-
meinde angeboten wird. Für Groß und 
Klein, alt und jung! Ein herzlicher Dank 
gilt allen, die sich engagieren, die  viel 
Zeit investieren, dass es vorangeht und 
sich Menschen in St. Matthäus behei-
matet fühlen. Mit Karl-Georg Spitz ha-
ben wir einen neuen Mesner gefunden. 
Das ist eine gute Nachricht (Vorstellung 
folgt). Ab Oktober wird es einmal im 
Monat statt des sonntäglichen Gottes-
dienstes einen Evensong am Samstag 
Abend geben.Wir hoffen, dass das neue 
Formgat viele Menschen anspricht und 
probieren das bis zum Frühjahr einmal 

aus. Herzlich willkommen! 
Alles ist im Fluss. Und doch bleibt un-
ser Fundament beständig. Gott sagt 
uns seine Nähe zu in allen Lebensla-
gen. Er ist die Basis unseres Lebens. 
unter seinem Schutz und Schirm  sind 
wir zusammen unterwegs. Achten wir 
aufeinander, so gut jeder kann.
Singen und beten wir gemeinsam. La-
chen und weinen wir gemeinsam.
Wir freuen uns, wenn Sie zu uns kom-
men. Unsere Angebote stehen allen 
offen. Musizieren  Sie mit in unseren 
Chören oder hören Sie lieber zu, wenn 
unser Kirchenraum mit der tollen neu-
en Orgel klingt?
Kirchenräume sind immer etwas bson-
deres, seit Generationen durchbetet, 
aber Gemeindeleben geht auch nach 
außen, wenn das Kaffeemobil auf den 
Ohmplatz fährt, wenn die Jugendräu-
me lebendig sind, wenn im Erlebnis-
raum Zeit für Familien ist.
Kirche lebt von den Menschen, die zu-
sammen auf dem Lebensweg sind!
Ich wünsche Ihnen allen gute Wege in 
diesem Herbst, viel Gesundheit, gute 
Ausblicke und Gottes Segen!
Ihr Christian Düfel, Pfarrer
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AUF EIN WORT
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INHALTSVERZEICH-AUS DEM INHALT



„Das Leben ist nicht ein Frommsein,
sondern ein Frommwerden,
nicht eine Gesundheit, sondern ein 
Gesundwerden,
nicht ein Sein, sondern ein Werden,
nicht eine Ruhe, sondern eine Übung.
Wir sind’s noch nicht, wir werden’s 
aber.
Es ist noch nicht getan oder gesche-
hen,
es ist aber im Gang und im Schwang.
Es ist nicht das Ende, es ist aber der 
Weg,“
(Martin Luther)

Was für das Leben gilt, gilt auch für 
„die Kirche“ – für das Leben in der 
Kirchengemeinde, im regionalen Be-
zirk, in der Region, im Dekanat, im 
Kirchenkreis, in der Landeskirche. 
Wir sind’s noch nicht! – Es ist aber im 
Gang und im Schwang. Wir leben in 
ständiger Veränderung.

Im Dekanat Erlangen haben wir die 
Leitung umgestellt von einem Dekan 
und seinen beiden Stellvertreter:in-
nen auf drei anteilige Dekansstellen. 
Wir arbeiten mit unterschiedlichen 
Zuständigkeitsbereichen und haben 
den Anspruch, zusammen mit dem 
Dekanatsausschuss den Blick für 
das gesamte Dekanat zu haben.
Zu deutlichen Veränderungen in al-
len Gemeinden des Dekanats hat die 
Landestellenplanung geführt. Überall 
wird über Gemeindegrenzen hinweg 
zusammen gearbeitet. In der Matt-
häusgemeinde wird es künftig nur 
noch 1,5 Pfarrstellen statt früher 

2,0 Stellen geben und die Zusammen-
arbeit mit der Thomasgemeinde wird 
weiter vertieft werden.

Die Kirche lebt derzeit in vielen struk-
turellen Veränderungen. Rechts- und 
Gesetzesfragen werden neu geklärt, 
IT-Anwendungen vereinheitlicht, for-
male Grundlagen für die inhaltliche 
Arbeit müssen an vielen Stellen über-
arbeitet und neu geschaffen werden.
Sicher gab es einen langen „Verände-
rungsstau“ – aber Fakt ist auch, dass 
die Mitgliedszahlen der evangelischen 
Kirche seit vielen Jahren kontinuierlich 
sinken und die Zahl der Pfarrerinnen 
und Pfarrer ebenso wie die der an-
deren kirchlichen Berufsgruppen in-
nerhalb der kommenden zehn Jahre 
dramatisch nach unten gehen wird, 
weil die geburtenstarken Jahrgänge in 
den Ruhestand gehen und sehr wenig 
Nachwuchs in Ausbildung ist. 
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AUF EIN VERÄNDERUNGEN



Wir kommen aus stabilen, satten 
Zeiten, in denen wir aus dem Vollen 
schöpfen konnten, in unsicheres Fahr-
wasser. Als Dekanin liegt mir daran, 
dass wir uns gemeinsam den Heraus-
forderungen unserer Zeit stellen. Es 
gilt Wege zu finden, auch in der Verän-
derung  weiterhin die Menschen, die 
sich in der unterschiedlichsten Weise 
zur Kirche halten  von den Hochenga-
gierten bis zu den entfernt Interessier-
ten, zu begleiten und mit ihnen Glau-
ben zu leben, Barmherzigkeit Gottes 
erfahrbar zu machen, Gottesdienste 
und Feste zu feiern, Lebensübergän-
ge zu gestalten. 

Die abnehmende Relevanz der Kir-
che in der Gesellschaft soll uns nicht 
lähmen, sondern anspornen zu neuen 
Ideen. Wir alle haben als Teil der Kirche 
ja Hervorragendes zu bieten, nämlich 
ein Menschenbild, das geprägt ist von 
der zuvorkommenden Liebe und der 
Gnade Gottes, von miteinander unter-
wegs Sein, von Teilhabe und Offenheit 
für jeden Menschen. Lassen Sie uns 
das weitertragen in die Gesellschaft, in 
unserer Nachbarschaft, im Stadtteil, in 
unseren Bekanntschaften und Freund-
schaften. „Es ist noch nicht getan oder 
geschehen, es ist aber im Gang und 
im Schwang.“

In diesem Sinn grüßt Sie Ihre Dekanin 
Gerhild Rüger
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 EVEN-SONG GOTTESDIENSTE

...



Gitarrenkonzert für casayohana – 
Save a child, save a mother, save a 
family

Am 08.07.2023 fand ein Konzert des 
Gitarrenduos Yasmin Kösters/Kerstin 
Stierstorfer mit klassischer Gitarrenmu-
sik in unserer St. Matthäuskirche statt. 
Die Stücke reichten von der Renais-
sance bis zur Moderne: Werke von I. 
Albeniz, J. S. Bach, A. Barrios-Mango-
ré, J. B. Lully, D. M. Pujol, G. Scheidler 
u. a., aber auch für zwei Gitarren ge-
setzte Volksweisen wurden vorgetra-
gen. Trotz vieler sommerlicher Parallel-
veranstaltungen war das Konzert gut 
besucht. Im Anschluss gab es in der 
lauen Sommernacht im Gemeindegar-
ten bei Getränken die Möglichkeit zu 
Austausch und Entspannung.
Auch das diesjährige Konzert dieses 
Duos wurde als Benefizkonzert veran-
staltet. Zweck war das Projekt „casayo-
hana“ in Peru. casayohana mit seinen 
Arbeitsbereichen NINOS DE LA CASA 
und VIDA LIBERADA schützt Kinder, 
Frauen und Familien, hilft ihnen aus 
dem Umfeld häuslicher Gewalt heraus 
und ermöglicht Bildungsangebote und 
therapeutische Unterstützung im Hoch-
land von Peru. Dabei ist die Arbeit eng 
abgestimmt mit einheimischen Behör-
den, Kirchen und NGOs, um kulturna-
he, praktische und nachhaltige Hilfe auf 
Basis des christlichen Menschenbildes 
zu leisten. Die Stiftung casayohana 
wurde 2018 in Deutschland ins Leben 
gerufen. Den Geschwistern und Grün-
dungsstiftern Matthias Vogel, Sabine 
Vogel und Annette Büttel, geb. Vogel ist 
es ein Anliegen, die Arbeit casayo

hana in Peru nachhaltig und langfris-
tig zu sichern. Sabine Vogel, gelernte 
Kinderkrankenschwester, arbeitet jetzt 
vor Ort in Peru. Sie war an der Erlan-
ger Uniklinik tätig und hat daher gute 
Beziehungen zu Erlangen. Das Ehe-
paar Kaufmann aus Erlangen, auch 
Stiftungsmitglieder, konnte lebhaft 
über das Projekt und die gegenwär-
tige Situation und Arbeit von casayo-
hana berichten – die Konzertbesucher 
revanchierten sich mit großzügiger 
Spendenbereitschaft.
Wer das Projekt auch gerne unter-
stützen möchte, kann sich im Internet 
konkret informieren, bei den Gitarris-
tinnen nachfragen oder gleich direkt 
spenden: 
Stiftung casayohana, Weberbank 
Actiengesellschaft Berlin, IBAN: DE08 
1012 0100 1700 0173 18.
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RÜCKBLICK 



Posaunenchorserenade 2023  
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UNTERRICHT FÜR DEN POSAUNENCHORNACHWUCHS

Hast Du Lust, 
ein Blechblasinstrument 
(Posaune, Tenorhorn oder Tuba) 
zu lernen und im Posaunenchor 
mitzuspielen?

Christoph Koch, staatlich geprüfter 
Ensembleleiter und Fachlehrer für 
Musik erteilt Unterricht.

Unterrichtszeiten: Mittwochs zwi-
schen 15 Uhr und 18.30 Uhr nach 
Vereinbarung 

Telefon: 0176/ 63181437



Ausflug der ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter

Bei großer Hitze!
In der Gügelkapelle, auf 
der Giechburg ,in
Scheßlitz und in 
Trockau!
Ein schöner Tag....
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                                   RÜCKBLICK 



Israel in Egypt zählt auch 
aufgrund des überwiegenden 
Anteils an Chören zu den be-
liebtesten Oratorien Händels 
und hat seit vielen Jahren sei-
nen festen Platz im Programm 
vieler Chöre. Israel in Egypt 
bietet mit den oft doppelchörig 
angelegten Sätzen ein äu-
ßerst kontrastreiches Aus-
drucksspektrum, das von der 
expressiven Klage über die 
dramatischen Schilderungen 
der Plagen bis hin zu festlich-
triumphierendem Jubel der 
befreiten Israeliten reich

Orgel und Poesie

Freitag 13.10.2023, 20 Uhr

Bilder, alltägliche Bilder für ein Gedicht
 
Ein Abend mit dem Lyriker Uwe-Michael 
Gutzschhahn und Susanne Hartwich-
Düfel an der Orgel
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KIRCHENMUSIK
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KIRCHENMUSIK



Samstag, 5. November, 17 Uhr
DAS VOKALPROJEKT
Werke von J.S. Bach, Hugo Distler, 
Becker, Max Reger, Paul Hindemith
Leitung: Julian Stegen
Ein hervorragendes Ensemble zu 
Gast in St. Matthäus!

Sonntag 19.11., 17 Uhr
Musik jüdischer Komponisten
Werke von Salomone Rossi, Louis 
Lewandowski, Max Bruch, Peter 
Vasks u.a.
Vokalensemble St. Matthäus
Irene von Fritsch, Violoncello
Leitung und Orgel:
Susanne Hartwich-Düfel

Freitag, 24. November, 20 Uhr
Poesie und Orgel
zum Totensonntag
mit Anton G. Leitner und Susanne Hartwich-Düfel

Musikalische Proben:

Kantorei:   Donnerstag, 19:30 Uhr im Gemeindesaal   

Posaunenchor:   Mittwoch, 18:30 Uhr im Gemeindesaal   

Vokalensemble:  Proben nach Vereinbarung

SeniorenKantorei: Donnerstag, 11:00 Uhr im Gemeindesaal   
Kontakt:  Susanne Hartwich-Düfel, Tel. 977209

Kinderchor Kontakt Stephanie Weithaus 
Röthelheimspatzen: Tel. 0176 / 57358232 

Ketzer-Combo:   Band-Proben nach Vereinbarung 
Kontakt:  ketzer-combo@kleemil.de
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KIRCHENMUSIK



Namen der Kasualien aus da-
tenSchutzrechtlichen Gründen 
nur in der gedrucktn Ausgabe!

Jubelkonfirmation 2023 in St. Matthäus: Herzlichen Glückwunsch!
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KASUALIEN
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WIR SIND FÜR SIE DA

Pfarramt Evang.-Luth. Pfarramt St. Matthäus, 
 Emil-Kränzlein-Straße 4, 91052 Erlangen 
 e-mail: pfarramt.stmatthaeus.er@elkb.de 
 Tel. 32065, Fax 36318 
 www.matthaeus-erlangen.de
 Sekretärin: Alwine Drechsler  
 Montag, Mittwoch und Donnerstag                         
                                 10.00 – 12.00 Uhr 
 außerdem Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr 
 Freitag geschlossen 
Spendenkonto: IBAN: DE06 7635 0000 0002 114781 
 BIC: BYLADEM1ERH, Sparkasse Erlangen

1. Pfarrstelle Christian Düfel, 
  Emil-Kränzlein-Straße 4, Tel. 32065 
 e-mail: christian.duefel@elkb.de

2. Pfarrstelle N.N. 

Kirchenvorstand Dr. Kerstin Stierstorfer, 
 Tel. 13900

Kantorin Susanne Hartwich-Düfel, Tel. 977209 
 e-mail: hartwich-duefel@web.de

Mesner Karl-Georg Spitz 
 Kontakt über das Pfarramt

Kinderhäuser  St. Matthäus, Emil-Kränzlein-Straße 10 
 Tel. 34943, Leiterin: Larissa Majerus 

 Am Röthelheim 60 
 Tel. 39737, Leiterin: Claudia Kroninger

Treffpunkt Schenkstraße 111, Tel. 9232777 
Röthelheimpark Leitung: Birte Itta 

Telefonseelsorge      Tel. 0800 - 1110111 oder 1110222 (kostenfrei) 

Lerngruppe „Lernen macht Spaß“ startet wieder! Ab Montag, 02. Oktober 
von 15-17 Uhr im S-Raum. Kontakt Heike Plaum, Tel. 302099

Wir suchen Interessierte, die Spaß an der Arbeit mit Kindern haben und sich 
vorstellen können, in der Gruppe mitzuwirken. Es kann gerne ein Termin zum 
„Schnuppern“ vereinbart werden. 
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HAUSKREISE

Ökumenische Hauskreise 
Familie Däubler        Dienstag, 20:00 Uhr 
                                 Gleiwitzer Straße 54, Tel. 303622

Familie Plaum           Montag, 20:00 Uhr (jeden 2. Montag) 
  Österreicher Straße 34, Tel. 302099

Familien Daigl           Montag, 20:00 Uhr (alle 14 Tage)
und Blumberg           Josef-Felder-Straße 10 bzw. 
  Geschwister-Vömel-Weg 6, Tel. 202949

Familie Fritze          Freitag, 20:00 Uhr 
  Badstraße 22, Tel. 31867

Pfarrer Düfel  Montag, 17:00 Uhr (monatlich einmal)             
bei Emilius  Emil-Kränzlein-Straße 8, Tel. 15865

Lesehauskreis          wöchentlich, freier Tag, 19:30 Uhr  
  Jutta Spitz, Tel. 302857

Demnächst im Lesehauskreis: Pardon, ich bin Christ

Wer kennt nicht das Gefühl, sich für seinen christlichen Glauben gegenüber 
seinen Mitmenschen rechtfertigen zu müssen? C.S.Lewis hat Bücher ge-
schrieben, die sich mit dem christlichen Glauben beschäftigen. „Pardon, ich 
bin Christ“ ist zu einem Klassiker zum Thema „Argumente für den Glauben“ 
geworden. Wir wollen das Buch gemeinsam lesen und über alles reden, 
was uns dabei bewegt. Dazu treffen wir uns am 5. und 19.10. um 19:30. Die 
folgenden Termine werden wir gemeinsam festlegen. Weitere Einzelheiten 
telefonisch bei Andreas Brock und Judith Angstl unter 209 319.

Seniorentreff            Dienstags 10.30 Uhr -12.00 Uhr
                                 Gemeindehaus Rathenaustraße 5a

Haben sie Lust ehrenamtlich mitzuhelfen? Wir suchen Sie! 
     
Theatergruppe  Gemeindehaus Rathenaustraße 5a 
  Kontakt: Johannes Illmer, Tel. 0170/7996017 
  www.tg-matthäus-erlangen.de
                                 Montags, 19:30 Uhr
Der Tanzkreis findet nicht mehr statt - eine Würdigung  folgt in der nächsten 
Ausgabe!

Lerngruppe (siehe S.14)



              

             

               Unser Kirchturm wurde im  August befahren. 
               Es stehen leider umfangreiche Arbeiten vor der Türe .
               Spenden für unser Wahrzeichen sind erbeten!

01.Oktober, Erntedankfest
09:30 Uhr, Familiengottesdienst, Erntedank mit Pfarrer Christian Düfel und 
Team, Kirchenkaffee

Freitag 06.Oktober
19:00 Uhr, Friedensgebet, Gemeindesaal

Sonntag, 08.Oktober
09:30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Düfel

Samstag, 14.Oktober
18:00 Uhr, Evensong Gottesdienst, Susanne Hartwich-Düfel, Pfarrer Christian 
Düfel, Team
Sonntag 15.Oktober
10:30 Uhr, Gottesdienst Thomaskirche, Pfarrer i.R. Hillmer

Sonntag, 22.Oktober
in St. Matthäus wegen Bauarbeiten kein Gottesdienst
10:30 Uhr, Gottesdienst Thomaskirche, Pfarrerin Fröhlich

Sonntag,29. Oktober
09:30 Uhr, Gottesdienst Pfarrerin Fröhlich

Sonntag, 05. November
09:30 Uhr, Gottesdienst N.N

Samstag, 11.November
18:00 Uhr Evensong Gottesdienst
Sonntag 12. November, 10:30 Uhr, Gottesdienst Thomaskirche

Freitag, 17.November
19:30 Uhr Gottesdienst zur Friedensdekade, Pfarrer Düfel

Sonntag 19.November
09:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Düfel

Sonntag, 26.November, Ewigkeitssonntag
09:30 Uhr, Gottesdienst mit Totengedenken und Abendmahl
Pfarrer Düfel
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GOTTESDIENSTE



              

             

               Unser Kirchturm wurde im  August befahren. 
               Es stehen leider umfangreiche Arbeiten vor der Türe .
               Spenden für unser Wahrzeichen sind erbeten!
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Am
 4. 12.18.und 26. Juli 

Das  KKaaffffeeeemmoobbiill kommt auf den Ohmplatz… 

• am Mittwoch, 04. Oktober von 15 bis 17 Uhr 
• am Dienstag, 10. Oktober von 15 bis 17 Uhr 
• am Mittwoch, 18. Oktober von 15 bis 17 Uhr  
• am Dienstag, 24. Oktober von 15 bis 17 Uhr 

    

 

Wir freuen uns auf Sie und auf 
Gespräche über Gott und die 
Welt bei einer Tasse Kaffee.  

Das Team vom KKaaffffeeeemmoobbiill 
 

 

 

Bei schlechtem Wetter muss die Aktion leider ausfallen. 
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KAFFEEMOBIL   
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KAFFEEMOBIL

Der Sommer ist da – wir sind unterwegs 

Liebe Leserinnen und Leser,  

in den Sommermonaten ist in unserem Kinderhaus immer viel los.  

Im Juni feierten wir unsere Gruppensommerfeste. Wir hatten wirklich großes Glück mit 
dem Wetter. Vier Tage bester Sonnenschein – so konnten wir wunderbar gemeinsam 
im Garten Picknicken und gemütlich zusammensitzen. Im Juni und Juli fanden 
außerdem unsere Waldtage statt. Wir sind – Krippe und Kindergarten – in das 
Walderlebniszentrum nach Tennenlohe gefahren. Die Busfahrt war schon spannend 
aber war uns dort erwartete war einfach toll: viele Pflanzen, aber auch Tiere sowie 
ein großer Spielplatz und zum Mittagessen 
Pizza – das waren wohl unsere Highlights.  

Der Juli ist im Kinderhaus immer ein 
besonderer Monat: wir unternehmen viele 
tolle Dinge miteinander aber müssen auch 
langsam Abschiede feiern von unseren 
großen „Experten“ und unseren großen 
Krippenkindern. Abschiede sind zwar meist 
was Trauriges, aber wir möchten diese 
natürlich auch schön feiern. Deshalb hat 
unsere Krippe in diesem Jahr einen Ausflug 
zum Erlebnisbauernhof nach Bräuningshof 
unternommen und anschließend mit den 
Eltern im Garten mit Buffet und 
ausgelassener Stimmung gefeiert. Die 
Vorschulkinder im Kindergarten hingegen sind mit der S-Bahn in die Boulderhalle 

nach Baiersdorf gefahren, konnten 
dort klettern und toben. Zum Abschluss 
haben wir uns mit den Eltern der 
Vorschulkinder in der St. 
Matthäuskirche getroffen und Pfr. 
Marie Henkys hat unseren 
Abschlussgottesdienst mit dem Segen 
für die Schulkinder gehalten.  

Wir möchten allen Eltern und Kindern, 
die unser Haus nun verlassen nochmal 
von ganzem Herzen Danke sagen für 
das Vertrauen, die gute 
Zusammenarbeit und vielen schönen 

gemeinsamen Erinnerungen. Wir wünschen allen 
Vorschulkindern einen guten Start in die Schule und allen 

großen Krippenkindern einen tollen Start in die Kindergartenzeit.  

Wir freuen uns, ab September viele neue Gesichter in unserem Kinderhaus 
begrüßen zu können.  

Das Team vom Kinderhaus St. Matthäus  



Beim Erntedankgottesdienst ging 
es in diesem Jahr  um den Son-
nengesang des Franz von Assisi.
Der Altar war wieder festlich ge-
schmückt und das Erntedankbrot 
wurde beim Kirchenkaffe gerne 
probiert.
Danke an alle, die mitgeholfen 
haben!

Kinderkirche 

nächste Termine:
15.10. und 18.11.
jeweils um 10.00 Uhr im Ge-
meindesaal.

Herzlich willkommen!
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KNDER- UND FAMILIEN
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 KINDER  UND FAMILIEN
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TREFFPUNKT AM RÖTHELHEIM

 

Offene Kinderarbeit

Spielt, tobt oder bastelt Ihr gern? Dann seid Ihr genau richtig im Funki! Alle 
Kinder von 6 bis 12 Jahren sind herzlich willkommen. Neue Freunde kennen-
lernen, Quatsch machen, Fußball spielen, Fitnessraum erkunden, kochen, 
backen, tanzen, musizieren, Wii ausprobieren, Computer kennenlernen und 
viel Spaß haben – all das könnt Ihr im Funki, dem Offenen Kindertreff im 
Treffpunkt Röthelheimpark, Schenk Str. 111. 
Also, worauf wartet Ihr: schaut mal rein, wir freuen uns auf Euch!

Öffnungszeiten der Offenen Kinderarbeit

Montag
Offener Treff für Kinder     13:30 bis 17:30 Uhr
Computer für Kids      13:30 bis 16:30 Uhr
     
Dienstag 
Offener Treff für Kinder     13:30 bis 17:30 Uhr 
Computer für Kids      13:30 bis 16:30 Uhr
       

Mittwoch
Offener Treff für Kinder     14:00 bis 17:30 Uhr 
Computer für Kids      14:00 bis 16:00 Uhr
         

Donnerstag
Offener Treff für Kinder                                        13:30 bis 17:00 Uhr 
Computer für Kids     13:30 bis 16:00 Uhr
Kinder kochen für Kinder    14:00 bis 16:00 Uhr
       

Bürozeiten: Mittwoch von 17:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag von 12:00 bis 13:00 Uhr
Nähere Informationen unter Telefon: (0 91 31) 61 07 49
E-Mail: oka@treffpunkt-roethelheimpark.de
auf unserer Homepage: www.treffpunkt-roethelheimpark.de.
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TREFFPUNKT AM RÖTHELHEIM

Was alles geschah im Funki? 
Wir waren am Theodor-Heus-Spielplatz und Eis essen, es gab eine Filmpre-
miere im Saal, hatten „Picknick“ mit der AOK-Ernährungsberaterin, spielten mit 
Wasserpistolen und mit der Wasserrutsche. Im Sommer konnten die Kids viel 
draußen spielen, Gesellschaftsspiele spielen und kreativ sein. Einige Kinder ha-
ben mit der Künstlerin Cornelia Königsperger Pappmachefiguren gebastelt. Als 
Highlight waren die Kinder in diesen Sommerferien im Schloss Thurn.
Wir bedanken uns herzlich bei den Referenten!

Vorschau:
 11.10. 2023 Kartoffelfeuerfeuer 
Die Lernstuben, das Kinderhaus am Röthelheim, alle Kinder und deren Eltern 
sind herzlich eingeladen!
17.10.2023 Kinderversammlung
Wir laden Euch herzlich zu unserer nächsten Kinderversammlung am Mittwoch, 
17.10.2023 ins Funki ein. Wenn Ihr schon immer mal sagen wolltet, was Ihr 
gerne machen möchtet, was Ihr euch wünscht oder was euch nicht gefällt, könnt 
Ihr das hier tun. Wir werden das dann direkt auf der Versammlung mit Euch be-
sprechen und Eure Wünsche und Ideen möglichst zeitnah umsetzen. Für alle, 
die nicht an diesem Termin teilnehmen können, haben wir neben dem OKA-
Clubraum einen „Kinderbriefkasten“ aufgehängt, in welchen Ihr auch außerhalb 
unserer Öffnungszeiten Eure Anliegen einwerfen könnt. Auch diese versuchen 
wir auf der Versammlung zu klären.
Wir freuen uns auf Euch



I

Im Zeitraum vom 21. bis zum 24. Juli 
2023 fand im Ferienzentrum Rauens-
tein ein aufregendes Abenteuer statt - 
das Camp der Evangelischen Jugend. 
Über 120 Jugendliche aus verschie-
denen Gemeinden, darunter viele en-
gagierte ehrenamtliche Mitarbeitende, 
trafen sich, um gemeinsam unver-
gessliche Momente zu erleben.
Das Camp war eine bunte Mischung 
aus spannenden Aktivitäten, Begeg-
nungen und gemeinsamen Erfahrun-
gen. Tagsüber konnten die Teilneh-
mer:innen in verschiedene Welten 
eintauchen, sei es durch actionreiche 
Geländespiele, kreative Workshops 
oder herausfordernde Stationen beim 

Stationenlauf. Hier zeigten sich die 
Stärken und Talente der Jugend-
lichen, und es wurde deutlich, wie 
Teamarbeit und gemeinsames Enga-
gement Großartiges bewirken kön-
nen.
Die Abende waren genauso erlebnis-
reich wie die Tage. Unter dem fun-
kelnden Sternenhimmel versammel-
ten sich die Teilnehmer:innen und 
wurden zu einem Spieleabend ins 
Casino oder zu einer geselligen Run-
de ans Lagerfeuer eingeladen. Dort 
wurden Geschichten erzählt, Lieder 
gesungen und Marshmallows über 
dem Feuer geröstet. Die Freude und 
die gemeinschaftliche Atmosphäre 

             Gemeinsames Abenteuer- DAS CAMP 2023:
              Erlebnisse, Begegnungen und Perspektiven
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waren förmlich zu spüren. Die Aben-
de wurden mit besinnlichen Abendan-
dachten abgerundet, die Raum für Re-
flexion und spirituelle Impulse boten.
Das Camp bot nicht nur eine Men-
ge Spaß und Action, sondern schaff-
te auch Raum für Begegnungen und 
Austausch. Die Jugendlichen hatten 
die Gelegenheit, neue Freundschaften 
zu knüpfen, Leute aus ihrem Dekanat 
kennenzulernen und gemeinsam mit 
ihren Konfis die Konfirmandenzeit ab-
zuschließen. Es war ein Ort, an dem 
sich die Evangelische Jugend in ihrer 
ganzen Vielfalt präsentierte.
Am Ende des Camps ging es jedoch 
nicht nur um den Abschluss eines ge-
meinsamen Abenteuers, sondern auch 
um den Beginn neuer Möglichkeiten. 
Die Evangelische Jugend lädt alle Teil-
nehmer:innen herzlich ein, weiterhin 
Teil der Jugendarbeit zu sein. Sei es 
als Teamer:in, Konfi-Teammitglied oder 
in einer anderen Form des Engage-
ments – die Türen stehen offen. Denn 
das Camp war nicht nur ein Event, son-
dern auch eine Einladung, Teil einer 
wunderbaren Gemeinschaft zu sein.
Insgesamt war das Camp, als deka-
natsweite Konfi-Nach-Freizeit, ein vol-
ler Erfolg. Es brachte nicht nur tolle 
Aktivitäten und wunderbare Menschen 
zusammen, sondern schuf auch eine 
inspirierende Umgebung, in der sich 
Jugendliche entfalten und neue 
Perspektiven entdecken konnten. Wir 
blicken mit Freude auf diese Tage 
zurück und sind gespannt auf all die 
Abenteuer, die noch vor uns liegen.

Florian Wierny

Aufruf Benefizlauf 2024

Wir als St. Matthäus Jugend wollen 
am 11. Erlanger Benefizlauf im Röt-
helheimpark im nächsten Jahr mit 
einem Laufteam an den Start gehen 
und Runden für den guten Zweck 
sammeln. Dafür suchen wir noch mo-
tivierte Mitläufer. Die Zeit bis zum Mai 
2024 wollen wir nutzen, um uns auf 
den Lauf vorzubereiten. 

Sachspenden werden gesucht::

- Speedminton-Set
- Badmintonschläger
- Tischtennisbälle
- Kickerbälle
- What do you Meme- Kartenspiel
- Waschmaschine
- Lautsprecher
- #glaubstdu Kartenspiel
- Kühlbox (gerne elektrisch)
- Fußball
- Bälle (in-&outdoor)
- Toaster
- Schatzkiste
- Tukan Gießkanne

Wer Interesse hat oder eine Sach-
spende kann gerne unsere Jugend-
mitarbeiter ansprechen.!
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BLICK NACH THOMAS

Mini Gottesdienst
Gottesdienst für Kleinkinder (ab 2 1/2) 
und Eltern: 
Altersgerecht wollen wir singen, 
tanzen und Geschichten hören über 
Gott, Jesus und seine Welt.
Dienstag, 24 Oktober 
Dienstag, 21.November
von 15:15 Uhr bis 15:45 Uhr in der 
Thomaskirche
´
Kinderbasteln in Thomas
„An die Farben, fertig, los!“
Wir laden alle Kinder ab 3 Jahren 
(und damit auch Kindergartenkinder 
und Grundschüler) ein, mit einer 
erwachsenen Begleitperson bei uns 
kreativ zu werden.
Jeder wie er kann

Die Ideen sind so gewählt, dass sie 
kleinere Kinder mit ein bisschen Hilfe 
schaffen und größere Kinder nach 
Belieben ins Detail gehen können.

Termin, Anmeldung, Unkosten:
Wir basteln immer am letzten Diens-
tag oder Donnerstag im Monat dies-
mal am
Dienstag, 24. Oktober von 16:00 Uhr 
bis ca. 17:30 Uhr
Anmeldung bis eine Woche vorher 
bitte per Mail mit Alter der Kinder an 
anke@thomasgemeindeerlangen.de
Der Unkostenbeitrag beträgt zwi-
schen 3 und 5 Euro (je nach Mate-
rial).

Kartoffelfeuer
am Freitag, den 13, Oktober ab 16:00 
im Innenhof Thomaskirche

Konzert in der Thomaskirche
Samstag 25. November, 19:00 Uhr
Familie Burucker und Freunde spie-
len Werke aus Barock, Klassik und 
Romantik bis zur Moderne, sowie 
Unterhaltsames und Populäres 
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Ein Bild aus der Nachbarschaft, aufgenommen nach einem Un-
wetter am 17. August - eine neue Perspektive Vielen Dank!



www.matthaeus-erlangen.de

Gottesdienst am Freitag 17. November 19:30 Uhr 
in der St. Matthäuskirche


